
K r o n e n s i c h e r u n g

t r e e  s a f e t y

Montage-
Anleitung



2 to ø 14 mm 4 to ø 24 mm
Hohltau (PP) 
krangelfrei für 15 Sicherungen: 
100 m Seil
30 Spreizbänder (100 cm)
25 m Scheuerschutz
12 Ruckdämpfer 
15 Jahreskenn scheiben
2 Spezial-Gewebeband 5 m

Hohltau (PP) 
krangelfrei für 5 Sicherungen:  
50 m Seil
10 Spreizbänder (100 cm)
12,5 m Scheuerschutz
5 Ruckdämpfer 
5 Jahreskenn scheiben
1 Spezial-Gewebeband 5 m

Die 
Produktpalette
Seit 1993: (EU Patent 0623277) mit über 500.000 Verbindungen 
das erfolgreichste Kronensicherungs-System der Welt, 
weiterentwickelt 2005 unter dem Namen boa. 

Immer ZTV konform. Über 12 Jahre garantiert.

Neben den Einzelkomponenten sind folgende Sets erhältlich.



2 to Start-Set
Hohltau (PP) 
für 3 Sicherungen: 
20 m Seil 
6 Spreizbänder (100 cm) 
5 m Scheuerschutz
3 Ruckdämpfer 
3 Jahreskenn scheiben
1 Spezial-Gewebeband 5 m

8 to ø 30 mm
Hohltau (PES) 
für 5 Sicherungen: 
50 m Seil
10 Spreizbänder (100 cm)
12,5 m Scheuerschutz
6 Ruckdämpfer mit Schlauchspirale 
5 Jahreskenn scheiben 
2 Spezial-Gewebebänder 5 m

Silver/Black 8 to
Hohltau (dyna-one) 
Dyneema-Schlinge S  (120 cm) 
Dyneema-Schlinge M (160 cm) 
Dyneema-Schlinge L   (200 cm)

krangelfrei
Gilt für 2 to und 4 to
Gebrauchsmuster-Nr. 20 2006 002665.7



4 to

Genial einfach: 
Gleich-Komponenten-Konzept (GKK) 
bei 2 to, 4 to und 8 to

GKK: 
Für alle 3 Seilstärken 
die gleichen Komponenten: 
Ruckdämpfer, Scheuerschutz, 
Spreizband, Jahreskennscheibe 
und gleitfähiges 
Spezial-
Gewebeband 

Sie sparen
n Platz
n Transport
n Verschnitt
n Zeit
n Geld

Das 
Gleich-Komponenten-Konzept



2 to

8 to4 to

Genial einfach: 
Gleich-Komponenten-Konzept (GKK) 
bei 2 to, 4 to und 8 to

Das 
Gleich-Komponenten-Konzept

Jahreskennscheibe

Ruc
kd

äm
pfe

r Scheuerschutz

Spezial-Gewebeband 

Spreizband
Zur Verbreiterung des Seiles und damit zur

 Schonung des Kambiums



Die 
Einbautipps
Hilfreiches und Wissenswertes

Ein Ärgernis für 
den Baumpfleger 
ist das Verwendeln 
eines Seiles beim 
Herausziehen aus 
seiner Seilrolle. 
Durch ein spezi-
elles geschütztes* 
Wickelverfahren / 
Kinking free bleibt 
das boa-Hohltau 
beim Heraus-
ziehen gerade.

Das einzige 
krangelfreie 
Seil der Welt, 
exclusiv bei 
arboa

*Gilt für 2 to und 4 to, 
  Gebrauchsmuster-Nr. 
   20 2006 002665.7

8, 9, 10, 11, 12, 13, 14, 15, 16, 17, 18, 19, 20, 21, 22, 23, 24, 25, 26, 27, 28



n  Kalkulation der Seillänge

n Länge des Scheuerschutzes = Umfang des Astes/Stämmlings
n Längenabstände eines sicheren Quickspleißes

Benötigte Seillänge

Abstand + 4 m (Montageanteil)

Abstand

Einsteckabstand ca. 1,2 m

15 cm                   > 30 cm               d/2               dRuckdämpfer

n Einsteckposition des Spreizbandes:

n Einsteckposition des Ruckdämpfers: beliebig auf freier Strecke

4 to

Lichtbeständige Jahreskennscheibe als Nachweis des Einbaujahres.
12 Jahre Einsatzzeit

8, 9, 10, 11, 12, 13, 14, 15, 16, 17, 18, 19, 20, 21, 22, 23, 24, 25, 26, 27, 28



Die 
Komponenten-Montage
Mit 7 Schritten zum Erfolg
n Schnell ohne 
Spleißahle einzubauen. 
Kein Brenner nötig.

n Einfach zu 
kontrollieren – 
lichtechte 
Scheibe mit 
Jahres-
kennfarbe 
gemäß 
ZTV.

n Zugrichtung
für krangelfreie
Seilentnahme
oben aus dem
Jutesack,
bei 2 to / 4 to.

Michi Hansch, 
Europameister 2003 und
deutscher Meister 2014
im Baumklettern – dauerhaft 
leistungsfähig wie 
12 Jahre lang.



Schritt 4
 Seil/Spreizband

mit Scheuerschutz
überziehen.

Schritt 1
Jahres-

kennscheibe
aufstecken.

Schritt 5
Seil stauchen,

Ruckdämpfer drehend 
durch Masche ins Seil.

Seil und
Ruckdämpfer

für dynamische 
Sicherung

Schritt 6
Ast umschlingen,

Quickspleiß: Mit Klebeband 
geformte Seilspitze durch Masche 
ins Seil im mind. Abstand zum Ast 

von 1/2 Astdurchmesser.

Schritt 7
Nach mind. 30 cm Seilspitze nach außen, 
Zuwachsreserve/Spannschlaufe bilden.
Spitze wieder ins Seil. Jetzt zweite Seite 

der  Sicherung bilden, dann:  An der 
Spannschlaufe strammziehen ... fertig!

Schritt 2
120 cm von 

Seilende entfernt 
stauchen.

Schritt 3
Hier Spreizband 

durch eine Masche  
einführen.



n Die dynamische Bruchsicherung
Festgehaltene Baumteile zeigen Fehlwachs-
tum. Sie sind nicht in der Lage, Schwach-
stellen zu erspüren, um sie zu kompensieren. 
Zudem fördert das Festhalten das Längen- ge-
genüber dem Dickenwachstum. Die Folge 
sind zusätzliche Sicherheitsdefizite. Deshalb 
müssen sich Baumkronen bewegen können. 
Die wirklich dynamische Kronensicherung 
lässt bei leichten sommerlichen Winden die 
Bewegung über die Niedriglastschwingbreite 
zu. Es werden boa 2 to, 4 to und 8 to mit Ruck-
dämpfer eingesetzt.

n Die statische Bruchsicherung
Ist ein V-Zwiesel eingerissen, sollte er sich 
nicht mehr bewegen. Zur Anwendung kommt 
die statische Bruchsicherung ohne Ruck-
dämpfer. Die Seilstärken sollten nach ZTV 
Tabelle doppelt so hoch sein, wie die bei der 
dynamischen Bruchsicherung. Zum Einsatz 
kommen alle boa Systeme sowie boa-silver.

n Die Tragsicherung
Nicht in jedem Fall lässt sich die Krone so 
sichern, dass nichts bricht. Dennoch muß 
im Bruchfall so gesichert sein, dass nichts 
am Boden ankommt. Um das Auftreten von 
schädlicher Sturzenergie zu vermeiden, wer-
den Tragsicherung so steil wie möglich einge-
baut. Zum Einsatz kommen alle boa Systeme 
ohne Ruckdämpfer sowie boa-silver oder 
boa-black.

  z.B. bei
  angerissenem
   V-Zwiesel

2/3

1/3

Sicherungsarten nach ZTV Baumpflege



So sollte             nach ZTV Baumpflege 
bemessen werden:

n Trag/Haltesicherung Tabelle 2:

n ■boa erfüllt die ZTV Baumpflege nicht nur 8, sondern 
12 Jahre lang. Das garantieren wir.
 

n Dynamische Bruchsicherung Tabelle 1:
bei Anbringung in 2/3 Höhe des Stämmlings

Durchmesser Systembruchlast während 
an der Astbasis der garantierten Funktionszeit

bis 40 cm   2 to

40-60 cm   4 to

60-80 cm   8 to

Statische Sicherung: das 2-fache dieser Bruchlasten

Durchmesser Mindestsystembruchlast während
an der Astbasis der garantierten Funktionszeit

bis 30 cm   2 to

30-40 cm   4 to

40-60 cm   8 to

60-80 cm  16 to (Einbau von 2 x 8 to ist auch möglich)

10 to, 5,2 to / 3,5 to
(mit Abbaureserve)  

8,0 to, 4,0 to / 2,0 to 

0 12 Jahre 

Mindest-Systembruchlast
nach ZTV Baumpflege



arboa e.K. tree safety
Dornhaldenstraße 5
D - 70199 Stuttgart
Tel: +49 (0)711 6744362
boa@arboa.com
www.arboa.com

P f l a n z s i c h e r u n g

arbofix 2.0 die zweite inno-
vative Marke von arboa.

www.simgruppe.de
3 0  J a h r e  B a u m s t a t i k

Weitere Produkte von arboa · Puplikationen und Partner:

n Beratung Das Standardwerk
30 Jahre spezielle Erfahrung in 
Baumsicherheit, basierend auf 
weit über 20.000 Sicherheitsgut-
achten mittels Inclino/Elastome-
thode, steht Ihnen zur Beratung 
kostenlos zur Verfügung. Telefon: 
+49 711 2 36 02 52. Sie finden uns 
aber auch persönlich auf Fach-
Messen, bzw. Tagungen. Und wir 
veranstalten spezielle Workshops 
in Stuttgart oder in Ihrem Betrieb.

t r e e  s a f e t y

Grundlage der Baumsicherheit
Kostenlos: www.arboa.comG i e ß r a n d

Der international erfolgreiche 
Gießrand. Exklusiv bei arboa.

Partner der Dualen Hochschule 
Baden-Württemberg

Englische Ausgabe, Patzer Verlag 2016.

WESSOLLY, L. / ERB, M.: 
Handbuch der Baumstatik und 
Baumkontrolle, Patzer Verlag, 
verbesserte 2. Auflage 2014.

DE Pat. Nr. 102006014541 / EU. Pat. Nr. 1998606


